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Von Bernhard Loyen.

Der  Mensch,  das  Gewohnheitstier.  Zu  meinem  täglichen  Ritual  gehört  das  kurze  Innehalten  an

sogenannten  Presseshops.  Früher  hießen  die  mal  Kioske,  meistens  in  schönen  architektonischen

Kleinoden. Zumindest vom Berliner Straßenbild leider annähernd gänzlich verschwunden.

Man hält inne und studiert kurz die Schlagzeilen der Hauptstadtpresse. Das heißt heutzutage Bild, B.Z. und

der Berliner Kurier. An den sog. Spätis, die auch schon mal 24 Stunden offen haben, kommen dann noch in

größeren  Aufstellern  die  Berliner  Zeitung,  Taz  und  der  Tagesspiegel  dazu.  Ein  erster  Eindruck  –  was

bewegt die Leser, die Bevölkerung am hiesigen Tag. Die Schlagzeile kann das Tagesthema bei der Arbeit,

mit Freunden (wahrscheinlich über den ersten chat des Tages), oder schlicht die erste Information für den

Leser selbst sein.

Heute war wieder menschelnde Heuchelei deluxe. Ein Bild geht um die Welt. Es zeigt einen fünfjährigen

Jungen aus Aleppo, Syrien sitzend auf einem orangenen Krankenwagensitz. Eindeutig traumatisiert nach

der Rettung aus einem zerbombten Haus. Die B.Z. titelt in der Schlagzeile - ALEPPO, Schande für unsere

Zivilisation.

Sieh da, dachte ich mir so. Da freuen sich die Tageszeitungen mit dem Schwerpunkt Schönheit, Dummheit

und  Banales.  Endlich  wieder  mal  internationale  Politik  auf  der  Titelseite.  Das  verstärkt,  vermittelt

vermeintliche Seriosität. Dabei geht es ``ihnen`` aber nicht um unsere Zivilisation, oder um Schande und

schlechtes Gewissen. Es geht ihnen um plakativen Missbrauch eines Kriegsopfers.

In der Zeit von heute findet man folgendes Entree - Das Bild des Jungen aus Aleppo ging um die Welt. Der

Kameramann wundert sich über die große Aufmerksamkeit. Solche Szenen erlebe er täglich, es sei "kein

Ausnahmefall".

Genau so schaut es nämlich aus, aber die deutsche Presselandschaft ist ergriffen, traurig. Sie leidet. Es

folgen die google Schlagzeilen vom 19.08.2016 zu dem Bild, einem ursprünglichen screenshot, welches im

Original zu einem Video gehört

Verletzter Junge in Aleppo: Ein Bild das berührt – tagesschau.de
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Omran aus Aleppo: Bild eines Jungen zeigt den Horror des Syrien Krieges – focus.de

Aleppo in Syrien: Das Bild von Omran zeigt das Schrecken des Syrien Krieges – spiegel.de

Junge überlebt Bombenangriff: Video aus Aleppo berührt – n-tv.de

und zwei besondere Schmankerl:

Junge von Aleppo: Ikonisches Foto – welt.de

Der Horror von Aleppo trifft auch Kinder – sueddeutsche.de

Der Horror von deutschem Journalismus trifft  auch den Leser.  Was ist  denn bitte mehr verwerflich?

Zynisch sein über Zynismus, oder der Missbrauch eines Kriegsopfers für Abverkäufe und Klickzahlen. Muss

jeder für sich entscheiden.

- http://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2016-08/aleppo-junge-omran-mustafa-al-sarout

- https://de.wikipedia.org/wiki/Screenshot

- http://www.n-tv.de/politik/Video-aus-Aleppo-beruehrt-article18451336.html

 

Danke an den Autor für das Recht zur Veröffentlichung des Artikels.

KenFM bemüht sich um ein breites Meinungsspektrum. Meinungsartikel und Gastbeiträge müssen nicht die

Sichtweise der Redaktion widerspiegeln.
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